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Curriculum vitae 

 
19.09.1970 geboren in Bozen (Südtirol, Italien) 
 

1976–1984  Grund- und Mittelschule in Kaltern (Südtirol, Italien) 

 

1984–1989  Humanistisches Gymnasium „Franziskaner“ in Bozen 

 

1989–1994 Studium der Klassischen Philologie an den Universitäten Innsbruck und Tübin-

gen 

 

Oktober 1994 Sponsion zum Magister der Philosophie an der Universität Innsbruck 

 

1994–1995 Zivildienst am „Kreis für Kunst und Kultur“ in St. Ulrich 

 

1995–1996 Studiensemester an der Universität Heidelberg 

 

1996–1997 Lehrer für Latein und Deutsch am Humanistischen Gymnasium Meran 

 

1997–2008 Lehrer für Latein und Deutsch (zwischenzeitlich auch für  Griechisch) am Hu-

manistischen Gymnasium Bozen 

 

seit 1998 Inhaber einer Planstelle am Humanistischen Gymnasium Bozen 

 

Mai 2001 Promotion zum Doktor der Philosophie an der Universität Innsbruck, Dissertat i-

on: Aeneas und Vergil. Untersuchungen zur poetologischen Dimension der Aeneis  

 

2001–2003 Universitäts-Assistent am Institut für Sprachen und Literaturen der Universität 

Innsbruck (50%), Lehrer für Latein und Deutsch am Humanistischen Gymna-

sium Bozen (50%) 

 

2003–2005 Universitäts-Assistent am Institut für Sprachen und Literaturen der Universität 

Innsbruck (100%), Wartestand am Humanistischen Gymnasium Bozen 
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2005–2006 Wartestand an der Universität Innsbruck, Lehrer für Latein und Deutsch am 

Humanistischen Gymnasium Bozen (30%) 

 

2006–2008 Universitäts-Assistent am Institut für Sprachen und Literaturen der Universität 

Innsbruck (100%), Wartestand am Humanistischen Gymnasium Bozen 

 

Dezember 2007 Habilitation im Fach Klassische Philologie an der Universität Innsbruck, Habilita-

tionsschrift: Epigrammata Bobiensia. Text, Übersetzung und Kommentar 

 

2008–2009 Wissenschaftlicher Mitarbeiter mit Habilitation am Institut für Sprachen und Lite-

raturen der Universität Innsbruck (100%) 

 

2009–2012 W3-Professor für Klassische Philologie: Latinistik an der Albert-Ludwigs-

Universität Freiburg im Breisgau 

 

seit Oktober 2012 Propter Homines-Professor für Klassische Philologie mit dem Schwerpunkt 

Neulatein an der Universität Innsbruck 

 

 


